
Lerne das Sterben. 
Nicht erst, wenn deine Haare weiß sind wie die strengen Winter, 
nicht erst, wenn eine Krankheit dunkle Fragen stellt.  
Schau alle Dinge an. Wie die Liebe schaut. Und schau dahinter.  
Und falle hinterher, wenn dir ein Blick ins Fremde fällt.  
Wasch deinen Händen nicht zu oft den Duft der Suche ab. 
Lerne das Sterben. 
Gib den Göttern, die du rufst, nicht nur vertraute Namen. 
Setz dich der Nacht aus. Keine gleicht jemals der andern.  
Verlern das Sprechen. Nicht das Lauschen. Und gib dem Einsamen  
auf deinem Weg nur einen Grund, mit dir zu wandern. 
Steig mit dem Lied des Vogels in den tiefsten Schmerz hinab. 
Lerne das Sterben. 
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